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^- U'<i8. n (,) .-...I Nr. ,«22«, Nc'. 7835.
Versteigerungs - Ankündigung.

Um den Bcdalf '̂ou :t0U<l (Dreitausend)
^bl^nsackcl, fm- die k. k. Kricsssmarinc sicheizu-
^ ' ' ^ , wild ^'im Maline-Odclkommal'do cine

IsMvcrhandklng adgchaltcn und dic dicßsälligc
. ,^N,ng demjciligl'n üdcrtragen ivcidcn, wclcysr

ŝur dic geringste V^gütting angesprochen !)a-
^'n wird.

. Dirjcni^^^ die sich an di>jVl' öiefcriniq bcthei-
« ^ ^vollen, haben ihre Offerte längstes diö
^ . scptemder I85ti direkte del d.r Kanzlei^
^ Ufktion de6 Marine« Obnlommando in Tnest
'" üb.rmche,,,

Das Offcit mnß mit dem vorgeschriebenen
lempcl velsehen, gesiegelt l>nd mit dem Reu-

>gelde von Illtt ss. (Einhundert Gulden) C. M.
in Banknoten oder 3laal6papiclcn in einem
besonderen Umschlage dergestalt belegt sein, daß
das Reugeld gezahlt und übernommen lverden
kann, ohne das Offert selbst zu öffnen.

Der Ersteher hat die Kohlensacke an daö k. k.
Scecnsenal in Venedig direkte, nnd zwar läng-

l stens bis Ende Jänner 185,7 einzuliefern, dann
aus seine Gefahr >md Kosten b>6 in dasjenige
Lokale zu bringen, welches zur Untersuchung der-
selben bestimmt lst.

Die Kohlensacke müssen dem beim k. k. Ma-
rine'Oder-Kommando und dem Hafenadmiralate
zu Venedig aufgestellten Muster in jeder Beziehung
entsprechen.

Für die gut befundenen Kohlensäcke erhalt
der Lieferant nach dem Erstchungspreise in S i l '
beimünze gegen klassenmäßig gestempelte Quit'
tung bei der k. k. Marinc-Filialkassc zu Venedig
die Vergütung.

Ueber diese Lieferung wird mit dem Ersteher
ein Kontrakt abgeschlossen, zu welchem derselbe
für ein Pare ebenfalls den Stempel zu tragen hat.

Zur Sicherstehung des Kontraktes hat der
Erstrher bei der Unterschrift die Kauzion von
Al»U (Dleihundert) Gulden C. M. bar in Staats-
obligacionen bei der Venediger Filialkasse oder
bei der hiesigen Malinekasse zu erlegen, wogegen
lhm das mit dem Offerte beigebrachte Neugeld
wird zurü'ckgesteUr werden. Die Kaution dagegen
hat solange deposirt zu verbleiben, bis der Kon»
crohent seinen Verpflichtungen nachgekommen
sein wird, und sollte er diese verabsäumen, so lst
die Marlneverwaltung nach zweimaliger frucht-
loser 'Aufforderung des Kontrahenten berechtigt,
auch ohne seine Intervenirung den Bedarf an
Kohlensacken anderweitig zu decken und das Aerar
aus der erlegten Kantion schadlos zu halten.

Die Vertragsrechte und Pstichten grhen even?
tuel auf die gesetzlichen Orben des Kontrahenten über.

'Alle aus dem Veltragc etwa entstehenden
Streitigkeiten sind, den bestehenden Vorschriften

gemäß, bei den k. k. Militärgerichten durch-
zuführen.

Triest am 29. August 185«.
Vom k. k. Marine. Ober-Kommando.

Z. 622. " (2) Nr. 2958.
K u n d m a ch u n g.

Zur Sicherstellung der Militärvorspannslei,
stung in der Marschstalion Kraren für das Ver«
waltungsjahr 1857 wird bei dem k. k. Bezirks-
amte Egg ob Podpctsch eine Minuend^ Lizita-
tion am 2. Oktober l. I . Vormittags l<> Uhr in
der Amtskanzlei vorgenommen werden.

Vor Beginn der Lizitation können auch schrift-
liche Offerte, welche auf einem 15 kr. Stempel-
bogen auszufertigen sind, eingebracht werden;
m denselben ist jedoch der Anbot pr. Pferd und
Meile deutlich und bestimmt ohne alle Neben»
bedingungen anzusehen.

Diese schriftlichen Offerte sind unter An«
schluß des Vadiums von Zweihundert Gulden
und mit der Aufschrift: »Offert für die Milic
tär' Vorspanns'Verpachtung der Marschstation
Kraxen im Bezirke Egg" längstens am 2. Oktober
l. I . Vormittag um lU Uhr zu überreichen.

Die näheren Lizitationsbedingnisse werden
vor der öizitation bekannt gegeben, und können
auch täglich Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg am 5. September 1856.

Z. 625. a (2) Nr. I 9 I 6 6 .

Konkurs - Kundmachungs - Widerruf.
Von der unterm 29. August 1856, Nr.

2977 Pr . , kundgemachten Verlautbarung über
den KonkurS bezüglich der Wicderbesetzung der
Offizialsstelle mlt dem Iahresgchalte von 450 st.
bei der Sammlungskasse in l^u^in piccolo
hat cs sein Abkommen zu erhallen.

K. k. steicrm. illyr. kü'stenl. Finanz »Landes-
Direktion.

Graz am 13. September 1856.

6'^NT^. (.) G d i k t Nr. 3811.
^'lnffl'tid die nachbenanntcn zur dießjahrigcn Rekrntenstellung auf dem Affentplahc Gottschce nicht erschienenen militärpflichtigen Individuen:

3 5. ^ Orts- ß ̂  ^ ^ Orts- ^ ^
I " o r lmdZunameGeburtsort ^ Gemeinde ^ K ^ Vor u.dZuname Geburtsort ^ Gemeinde ^ K
^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^
.. Mci^rcr Andreas Unteipotok 6 Kostcl l8^5 24 Perz Limon Schalkendorf l Selle 1834
.̂  Vouk Lorenz Dren l „ » 25 Michitsch Josef Hintcrberg 33 Hinterberg »
^ ^össl,tt Mathias > Schlcchtbüchel 4 Buchberg » 26 Iaklizh Josef Zwischlern 8 Selle »
. ^'bbe Andreas Zwischlern 28 Sell.' » 27 Kikel Mathias Kosiern 1 Milterdorf >.
<j 3'!^"^ ^la"z Schwarzenbach 8 Obergras » 28 Loser Johann Hinterberg 2 Hinterberg »
^ Göstcl Josef Kchwarzcnbach l9 Schwaizenbach » 29 slimetz Josef Sroitsch 3 Ossiunltz 1833
^ Îcherne Johann Selle 33 Selle » 30 Scherzer Anton Sürgern 14 » »
^ ^.chizl) Michael Mittergras 28 Obergras » ' l l Stimeh Josef Wosail 9 » »

tl j ^ '" ^nlon Neuwinkel 2 Suchen » :^2 Lamperter Florian Unteiskrill 9 Ob.'rskrill »
I ; ^'nkooizh Martin Kostel 8 Kostel 1834 33 Iaklitsch Johann Otter>ch ,3 Obcrmösel »
^ ^p'nzhek Vlnzenz Obergras l 5 Obergras » »4 Kölner Karl Kahl'ndorf 17 Hochencgg »
^ ^^)"zcr Georg Papejch 6 Oss'unitz » 35 Schneider Mathias Handlern 5 Gottschee ^
I^ -^llan Michel Vottok b.iHiieb — Albrl >> 3« Perz Georg Ort 13 Mitterdorf 1832
!5 !x> " Michael Graflinden 3 Graftinden » 3? Lamperter AndreaS Unterskrill 12 Oberskrill ^
l« m)^'" Michael Merleinsrauth 28 Suchen >» 36 Iancsch Andreas Oberschaschitz 2 Ossmliitz >,
,7 ^ lchitsch Josef Odermösel 55 O^ennösel „ 39 König Johann Neubacher 8 Altlaag 1831
!K ^ ^ b Ios.f W ^ g ,2 Aibcl ,8:^3 ,̂<» ^ctrina Jakob Pettina l Kostel „
1<j ^ ' l l (^,org Novasella ,6 Kostcl » 4 l Turk Mathias Sroitsch 2 Ossiunitz „
" " 5h ^ Mathias Neinthal l « Neinlhal » 42 Mallner Anton SeUa 8 „ ,830
21 ^ ^ Johann Oberloschin 6 MilMdorf >> 43 Krisch Peter Obcrtiefenbach Itt Nledertiefenbach „
22 Y,'^ ^ ^ ^ ^ Neufriesach 1 Altfriesach » 44 Iaklizh Johann Hornberg 23 Hinterderg
^ Eta - ^ ^elle 3tt Selle » 45 Loretitsch Georg Grastlnden 29 Grastinden ,829

"ps''l Johann Kuschel l Kostel >> 46 Kaifesch Mathias Pettina 4 Kostel »
'" die A n t t l ? ^ ^ " ^ " aufgefordert, innerhalb der Frist von 4 Monaten, vom Tage der ersten Einschaltung gegenwärtigen Ediktes an gerechnet,
bandelt we d " ^ " ^ gefertigten Bezirksamtes zu erscheinen und ihr seitheriges Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigens sie als Rekrutirungssiüchtlinge

' ^ Bezirksamt Gottschee am 19. Jul i 1856.
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Z. «2». u ( l ) ^ . . Nr. 34«'

K u u d m «a ch n n g ^ ^ ^ ^
womit die wiederholte Vornahme nachstehender Subarrendirungs - Verhandlung zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. ^ D ^

Vie Subarrendirungs-^erhaildlung :vird lib^ch.ütcn Tägl ich M o n n t l i ch ^äl^ist
auf die Zeit ^ ^ Heu .^ ,m Winter im Sommer -o l

am k.k. Bezirks- k. k. " ' . K K 2 K ^ HZ K 5^ - ^ ZK
Station vom blö "1 ^ Ẑ  ^ A ^ « ^ r- 3^ ^ 3,^« ^ ^ 3 j

Amte Militär ^ ^ ^ ^ " ^ " K ^ ^ ^ 5 ^ X ^ ^ ^ 3 ^ >

! Z K ^ .« w ^ ^ ^ Z ^ ^ ^ ^ ,Z ^ sz
^._IlPo"i^m^I W I ^ ^ ^ M Maß Klft. 1 Vlh7 Pfd. Vlaß Vund,

l ^Brot und Hase? ! ! ^
Adclsberg Garnison u. ! bis Ende Jul i " ^ ^ j

24. Sept. Umgebung unbestimmte I . Novem.od.Oktober,Heu 3 D 3 ' !
und Durchmärsche ! und Stroh bis 33 i ^ i3. i^. — '/« — ! ,— ^ '/,.̂  — '/,, 5 !

»856 Laibach in Adelöberg ,85« ^ Ende 7lugust, -D D D ! ^
Konkurr. und Planina Service bisEnde 3 -l 3

Oktober,85,7 , W

Bezüglich der Durchmärsche wird festgesetzt, daß der Subarrendator n) die Zahl bis 200 Brot- und IttO Fourageportionen von ^ !
zu 4 Tagen abzugeben verbunden sei, wenn ihm nur den Tag vorher durch die Quartiermacher der Brotbedarf avvisirt wird. li) Fassungen
über 200 bis 400 Brot- und über IllO bis 320 Fourageportionen werden demselben wenigstens 48 Stunden, und c) größere Erfordernis,
welche von 4 zu 4 Tagen l200 Brot- und 800 Fourageportionen erreichen, sollen nur nach wenigstens achttägiger Vorausaovisirung gefordert
werden können, li) Diese Summe der Durchmarscherforderniß soll als Maximum angesehen werden. <;) Vorfallende größere Durchmarsch-^'' !
dürfniffe werden neu behandelt, wenn es nicht beiden Theilen konvenirt, bei den alten Bedingniffen stehen zu bleiben. ^

Für diese
1. Muffen die Anträge mittelst schriftlicher,

gesiegelter Offerte auf einem 15 kr. Stempel-
bogen, entweder an die Laibacher Magazins-
Verwaltung, oder bis > l Uhr Vormittags am
24. September 1856 an die Behandlungs-Lo-
kal-Kommission gelangen. Das Formular zu
dem Offerte und zu dessen Couvert lst unten
verzeichnet.

2. M i t diesem Offerte muß auch ein Reugeld,
jedoch unter besonderem Couverte einlangen, wel-
cheS in 5"/« vom Werthsbetrage der offerirten
Subarrendirung besteht, oder ein Depositenschein
über den, an die nächste Milita'rkassc bereits be-
wirkten Erlag des Reugeldes.

3. Beim Vertragsabschlüsse wird dieses Reu-
geld zur Ergänzung der Kaution verwendet, wel-
che mit »0"/u des obgcdachten Wcrthsbetrages
im Baren oder in Staatspapiercn nach dem
Kurse, oder in einer von der k. k. Finanz-Pro-
kuratur geprüften und annehmbar befundenen
Hypothekar-Verschrcibung zu erlegen ist.

4. Offerte ohne Neugeld oder Depositenschein,
oder welche nach l l Uhr am 24. September Vor-
mittags einlangen, oder in welchen nicht der
Preis unbedingt ausgedrückt ist, werden nicht
berücksichtiget.

5. Jene Urproduzenten, welche die Natu-
ralien eigener Erzeugung anbieten, sind gegen
die dem Offerte beigefügte Erklärung, für die
Zuhaltung ihres Anbotes mit ihrem gesammten
Vermögen zu haften, vom Erläge des Reu-
geldes enthoben.

(l Nur wenn ein oder der andere Konkur-
rent an der Einreichung eines schriftlichen Offer-
tes erwiesen gehindert sein sollte, wird auch ein

Behandlung werden folgende Bedingungen
mündlicher Anbot angenommen, jedoch müßte
dieß noch vor I l Uhr Vormittags geschehen, weil
sonst ein mündlicher Anbot nicht mehr ange-
nommen werden würde.

7. Werden schriftliche Offerte auch auf ein-
zelne Artikel angenommen, so wie es dem Aerar
freisteht, die Subarrendirungsanbote ganz oder
theilweise anzunehmen, und auf eine kürzere
Zeit zu bestätigen.

8. Haben sich die Offerenten der im K.
862 a. b. G. zur Annahme des Versprechens
gesetzten Termine und des Rücktrittes zu be-
geben, weil die Entscheidung über ihre einge-
reichten Offerte ohnedem möglichst schnell er-
folgen wird, und es sind diese Offerte bis zum
Einlangen der Entscheidung für den Offeren-
ten verbindlich. — Daher werden die Offerte,
welche an kurze Entscheidungstermine gebunden
sind, unbedingt zurückgewiesen, weil von Seite
des ,hohen Armec-OberKommando auf Anträge
mit einem mindern als vierzehncagigen Ent-
scheidungstermine, vom Tage der Behandlung
an, kein Bedacht genommen wird.

9. Offerte, welche das Aerar beschränken oder
von dem nachfolgenden Formulare abweichende
Bedingungen enthalten, wcrden nicht berück-
sichtiget.

10. Wird bekannt gegeben, daß aus einem
Zentner reinem Korn- oder Halbfruchtmchl mit
!2 Pfund Klegerauszug und Beimischung von
l Pfund Salz 87 Portionen Brot zu erzeugen
sind, wovon jede im ausgebackenen Zustande
5 1 ' / , Loth zu wiegen hat; der Brotlaib hat
demnach im Teige mit dem Gewichte von 3

! Pfund 7 Loth ausgcbacken zu werden. Die

festgesetzt: W
Gewichtsschwendung darf bis zum fünften Tagr»
höchstens 4 — 5 Loth betragen. !

! l . wird bekannt gegeben, daß das Mi>^ !
malgewicht pr. niederösterr. Mehen Hafer 4^ «
Pfund schwer und die Reinheit uon solcher B^ >
schaffenheit sei, daß bcl einer vorzunehmende" I
Reuterung der Abfall nur 4°/„ betragen düch' ^

K. k. Bezirksamt Adelsbcrg am ^!3. 25ep- <
tember I85tt.

O f f e r t s - F 0 r m u l a r.

Ich Endcsgefertigtcr, wohnhaft in (^^
und Bezirk) erkläre hiemit in Folge der A'"^
schreibung vom l3. September l85t t , u M '
genauer Zuhaltung der kundgemachten Bedim?'
niffe und Beobachtung aller sonstigen, für Sl'bar-
rendirungen bestehenden Vertrags - Vorschrift"
vom 1. November l85<» bis Ende Ottob"'
185,7, die Portion (hier ist der'Artikel mit de'"
Preise in Buchstaben anzusetzen) an das k. k-
Mil i tär abzugeben und für dieses Offert "" l
dem erlegten Vadium von . . . . si. haf^"
zu wollen.

N. den . . ten N. 185«.
N. N.

Vor- und Zuname, S ^
und Charakter.

F o r m u l a r
für das Couver t über das O f f e r t .

An das k. k. Bezirksamt <
Umgebung Laibacl)'

Offert zur Behandlung in
Folge der Kundmachung
v. »3. September 185«.

Z. 6 ,5 . >. (3) Nr. ,«73.
K o n k u r S - K u n d m a c h u n g .

Postamts «Akzcssistenstelle letzter Klasse im nied.
öswr. Postdezirke.

Laut Konkursel.ndmachuna. der nlederö'sterr.
Post-Erektion vom 27 August »85«, Z. !)3l l ,
ist im llil'dl'löstclr. Post-Dilcktionöbezirke eine
Postamts.-AkzcWensteUe letzter Klajsc, mit dem
lHehalte jahrl. 300 st., gegen Kaulionslcistuug
von 400 ss, zu befttzen.

Bcwelber hadcn die gehörig dokumcnlirlcl,
Gesuch? unttr Nachlvcisllilg. d r̂ Studien, Sprach-
kenntmssl' und der g.leistetcn Dien sie im uorge-
schnebenen Wege längstens bis 12. September
18i j« bci drr genannten Posldirektion einzu^
bringcl» und aiizugldcn, ob und in welchem Grade
sie mit einem Beamten oder Diener des nicd.
östitr. Postdezirkcö verwandt odcr verschwagelt
sind.

K. k. Posidirektion für KüNcnland und Krain.
Trieft am 7. September 185«. ^

Z, « l « . u (3) Nr. l«73.

K o n k u r s e .

Zwei Konzeptö ° AdjonktcnsieUtn bei der k. k

Tclegraphcn - Direktion.

Zahl 2 « N - I I . KI.

Bei der k. k. Tcllgraphen Direktion in Wien
sind zwei Konzepts 7 Adjllliktelistcllen mit dem Iat).
lesqehalte uon 5<>0 st und beziehungsweise 400 si.
und dem Ollarcicrgcldc uon l20 si zu besehe.

Bewerder haben ihre gehöriq instruirtcn Ge
suche unter Nachweisung der für den Konzepts-
dienst erforderlichen Studien und der sprach
kenntnisse, wenn sie bereits im Staatsdienste
stehen, im Wege der vorqeschten Bchö'rbe, sonst
unmittelbar bei der k, k, Telegraphen - Direktion
in Vien bis längstenü '^0. September !85<i
einzudringen.

K. k. Postdireklion für daö Küstenland und
s Klain. Trieft am 7. September l85«

Z. «2l> :z (,) Nr. l ? " '
K u n d m a c h u n g . .̂̂ .

M i t dem hohen k. k. Landes-NegierunaS < ^
lasse umn 2» Feliruar ,85«, Z, 3l«<>. si'w ^
Ortschaft Al-ch 2 Jahrmärkte, und zwar am
März und l!>. November jeden Jahres l M " ^
get wmden, wc>5 hiemit zur allgemeiinn -""
niß qcdlacht wird. ^ ^ .

H. k. Bezirksamt Vurkfeld c>m »5
tcmlier 185>«. ^^-^

E d i k t . .5 ili
Von dem ycfeltigten Beznkl-gerichte w ^ j .

!?cr (§rclutic»ii!sl1l)n!Ng'drl M a r i i Moscr " " ^ ^ , ch '
dach, gtgen Mat thäus Amschur von Laase, lM ^ ^ „ ,
I)a»gc zn,n dießämllichen (5ditte vom ^ " ' ^ ^ 6
! 8 5 6 , Z. I l 2 l 7 . dckannt gemacht, ^ se z"l
Okloder d. I . Vormitlaz^s !> Uhl in ' ^ o ^ ^ , gc-
orilten Fcildictlmg der Realität des E l "
schritten wirt>. a.ibac!) "" '

K. k. siadt. deleg. Nezirksgcricht ^ '
9. September l 856 .


